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Kreisliga Herren

TuS Ocholt : FC Rastede IV 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TuS Ocholt

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TuS Ocholt, als Michael Pätzold das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den FC Rastede IV
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Kreisliga Herren musste der Heimverein in seinem 6.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Oeltjen / Wildemann waren in der
Partie gegen Schröder / Schulze nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Dass die
unterlegenen Spieler Schröder / Schulze nur 5 Bälle im gesamten Match erzielen konnten,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Den Sieg von Gebhardt / Kannegießer konnten
Pätzold / Droste im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Wilken / Schröder konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Koopmann / Boje
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Michael
Pätzold wehrte eine 1:0 Satzführung von Frank Kannegießer ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Beim 15:13, 11:8, 11:8 gegen Kai Gebhardt fand Lucas Oeltjen von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Kurze Zeit später ging
es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Pascal Wildemann Gerd Koopmann in fünf Sätzen. Beachtenswert
war hierbei insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als Wildemann mit einem 0:11 überfahren
wurde. Die richtige Taktik hatte Christian Droste beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Hans Gerd
Schröder ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Genügend spielerische Mittel hatte wenig später Marcel Wilken
letztlich parat, um Nils Schulze zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Volker Schröder gelang
es, Jens Bojen im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1.
Michael Pätzold konnte im Spiel gegen Kai Gebhardt einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TuS Ocholt in der Saison nun 6 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.11.2022 gegen die TSG
Bokel II an. Für den FC Rastede IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen TT WST/Ekern
(SG) V am 22.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:10 geht.

 Statistik:
 TuS Ocholt

Doppel: Oeltjen / Wildemann 1:0, Pätzold / Droste 0:1, Wilken / Schröder 1:0 
Einzel: M. Pätzold 2:0, L. Oeltjen 1:0, P. Wildemann 1:0, C. Droste 1:0, M. Wilken 1:0, V. Schröder 1:
0 

 FC Rastede IV
Doppel: Gebhardt / Kannegießer 1:0, Schröder / Schulze 0:1, Koopmann / Bojen 0:1 
Einzel: K. Gebhardt 0:2, F. Kannegießer 0:1, H. Schröder 0:1, G. Koopmann 0:1, J. Bojen 0:1, N.
Schulze 0:1
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